
§ 7 ImmoWertV — Ungewöhnliche oder persönliche Verhältnisse
Immobilienwertermittlungsverordnung
Historische Fassung: Stand 10.06.2019 bis 01.01.2022. Dies ist nicht die aktuelle Fassung.

Zur Wertermittlung und zur Ableitung erforderlicher Daten für die Wertermittlung sind Kaufpreise und
andere Daten wie Mieten und Bewirtschaftungskosten heranzuziehen, bei denen angenommen werden
kann, dass sie nicht durch ungewöhnliche oder persönliche Verhältnisse beeinflusst worden sind. Eine
Beeinflussung durch ungewöhnliche oder persönliche Verhältnisse kann angenommen werden, wenn
Kaufpreise und andere Daten erheblich von den Kaufpreisen und anderen Daten in vergleichbaren Fällen
abweichen.
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